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Rund 9000 Besucher bei der SoundART 2008 im WDR Funkhaus Köln 

 
Köln, 3.11.2008 – Mit einem Besucherrekord endete die SoundART 2008 im 
Kölner Funkhaus des WDR: Mehr als 7000 Interessierte besuchten die 
Ausstellung allein im Rahmen der Langen Museumsnacht Köln am 
vergangenen Wochenende, an der sich das WDR Funkhaus erstmals als 
Station beteiligte. Insgesamt fanden rund 9000 Besucherinnen und 
Besucher während der kurzen Ausstellungszeit vom 29.10 bis 2.11. den Weg 
in den WDR. 
 
„Neben der hohen Quantität ist auch die Qualität der Besuche als besonders 
zu bewerten“, resümiert WDR 3 Programmchef Karl Karst: „Viele Besucher 
blieben über eine Stunde lang und widmeten sich intensiv den akustischen 
Erlebnissen.“ 
 
Zum fünften Mal hatte das Kulturradio WDR 3 gemeinsam mit dem 
Skulpturenmuseum Glaskasten Marl und der INITIATIVE HÖREN zu einer 
SoundART-Ausstellung in Nordrhein-Westfalen eingeladen. Die SoundART 
2008 präsentierte Konzepte und Werkbeispiele der Nominierten und 
Preisträger des Deutschen Klangkunst-Preises 2008, den das Kulturradio 
WDR 3 seit 2002 gemeinsam mit dem Skulpturenmuseum Glaskasten Marl 
und der INITIATIVE HÖREN vergibt. 
 
Zusätzlich öffnete der WDR erneut seine Hörspielstudios für die Besucher. 
Schon eine Stunde nach Eröffnung der Langen Museumsnacht waren die 
ursprünglich geplanten Führungen ausgebucht, so dass die Zahl noch 
einmal erhöht werden musste. In den insgesamt zehn Führungen der Langen 
Museumsnacht konnten 500 Besucher des Funkhauses die Atmosphäre der 
WDR-Studios kennen lernen. 
 
Für 2009 ist die nächste SoundART-Ausstellung im Rahmen des Duisburger 
Traumzeit-Festivals im Industriegebiet des Landschaftsparks Nord 
vorgesehen. 
 
Weitere Informationen unter: www.wdr3.de und www.soundart-nrw.net oder 
über www.museumsnacht-koeln.de sowie über das WDR 3-Hörertelefon 
unter 0221 / 56789 333. 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an  
Stefanie Schneck  
WDR Pressestelle  
Tel. 0221 220 2075 
stefanie.schneck@wdr.de 
 
Besuchen Sie auch die WDR-Presselounge: www.presse.WDR.de  


